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Dort, wo Menschen Geborgenheit
und ein Zuhause finden,
dort beginnt der Frieden.

Liebe Freundinnen und Freunde des Frauenwürde e.V.,

dieser Satz eines/einer Unbekannten steht im Weihnachtsgruß, den wir Ihnen heute schicken. Er hört sich so 
einfach an. Und doch sehen wir auch in unserem wohlhabenden, friedlichen Land viele Menschen, die diese  
notwendige Geborgenheit nicht zu finden vermögen. Und dass sie vielen Menschen, die diese Geborgenheit, 
dieses friedliche neue Zuhause bei uns suchen, verwehrt wird.

Vielleicht gilt der Satz aber auch andersherum? Wo Frieden beginnt, finden Menschen Geborgenheit und 
ein Zuhause. Wir wünschen uns, dass es jetzt so in Syrien beginnen könnte.

Vielleicht – so hoffen wir – finden Frauen, Paare und Familien diese Geborgenheit in einer Not- und/oder 
Konfliktsituation in einer unserer Beratungsstellen. Zuwendung, Vertrauen, Verständnis, mildern von Not 
können in eine friedvollere Zukunft führen. Wir danken unseren Mitarbeitenden für die verständnisvolle 
Begleitung der Ratsuchenden auch im vergangenen Jahr.

Im Bundesverein Frauenwürde e.V. haben wir ein arbeitsreiches Jahr hinter uns. Das neu erarbeitete Bera-
tungskonzept wurde von der Mitgliederversammung mit kleinen Änderungen verabschiedet. Für Ulla Be-
ckers, die nicht mehr für den Vorstand kandidierte, wurde Anne Böning als Mitglied des Vorstands ge-
wählt. Wir danken Ulla Beckers für die qualifizierte Zusammenarbeit in den letzten Jahren und freuen uns auf 
die gemeinsame Arbeit mit Anne Böning.

Eine erste Bewährungsprobe hat das neue Team schon hinter sich. Eine Gruppe von mehr als 300 Abgeordne-
ten hat fraktions- und gruppenübergreifend einen Gesetzentwurf zur Abschaffung der Strafbarkeit eines 
Schwangerschaftsabbruchs bei gleichzeitiger Beibehaltung der Beratungspflicht in Parlament eingebracht. Zur
ersten Diskussion dieses Entwurfs am 5. Dezember 2024 haben wir von Frauenwürde in Zusammenar-
beit mit unseren Berater*innen eine Pressemitteilung erarbeitet, die gemeinsam mit der KirchenVolks-
Bewegung Wir sind Kirche veröffentlicht wurde.  https://frauenwuerde.de/aktuelles/ 
Zwei Rückmeldungen von Beraterinnen waren besonders berührend:
„Für uns ist der neue Gesetzesentwurf ein bisschen wie ein Wunschkonzert. Lange Zeit dachte ich, dass die 
Pflichtberatung abgeschafft wird. Aus feministischer Sicht würde ich dies auch begrüßen, wenn ich nicht seit 
sechs Jahren diese Arbeit machen würde.“ und
„Dass ich mich für den Lebensschutz des Ungeborenen einsetzte - ja, das kann ich auch mit diesem Gesetzes-
entwurf. Vielleicht sogar freier als mit dem alten Gesetz.“

Dass unsere Beratungsstellen ihre wertvolle Arbeit leisten können, verdanken wir auch Ihnen. Von ganzem 
Herzen danken wir Ihnen für die Unterstützung unserer Arbeit und wünschen Ihnen ein friedliches Weih-
nachtsfest und ein gutes Jahr 2025. 
Schenken Sie uns weiterhin Ihre Zuneigung.
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